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Ursula Sassen: Gegenseitige
Schuldzuweisungen helfen den Patienten nicht
 
Angesichts der aktuellen Diskussion über die Krankenhausfinanzierung hat die
gesundheitspolitische Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion heute alle Beteiligten zu
mehr Sachlichkeit aufgefordert: 

„Wir stehen erst am Anfang der Verhandlungen. Die Krankenhausfinanzierung muss
grundsätzlich neu geregelt werden. Da hilft es überhaupt nicht weiter, wenn bereits in
diesem frühen Stadium die Verhandlungspartner über einander herfallen. Es geht um
die medizinische Versorgung der Patienten, nicht um gegenseitige
Schuldzuweisungen.“
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